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Obj.-Dok.-Nr.

Oschatz, Stadt

Am Wasserturm 81 (neben)

Oschatz * 2284/2

WasserturmBauwerksname

Wasserturm; als Zeugnis der frühen öffentlichen Wasserversorgung von ortsgeschichtlicher und 
landschaftsprägender Bedeutung sowie technikhistorischer Bedeutung

Kurzcharakteristik

Verputzter, gelb gefasster Ziegelbau in gedrungener Form mit leicht konischem Schaft, auskragendem 
Behältergeschoss und Zeltdach. Errichtet 1911 für die städtische Wasserversorgung auf der Anhöhe des 
alten Weinbergs durch den Oschatzer Baumeister Perthen. Der stählerne Wasserbehälter mit 600 m³ 
Fassungsvermögen wurde von der Braunschweiger Stahlbaufirma Wilke gebaut. Akzentuiert wird die 
Fassade durch die vierfach wulstig abgetreppte Auskragung am Übergang zwischen Turmschaft und 
Turmkopf sowie durch die regelmäßig in Dreiergruppen angeordneten Fenster unterhalb der Traufe. Das 
Eingangsportal springt vor und ist mit Art-Decó-Formen verziert. Ursprünglich wurde der Turm bereits 1910 
gebaut und eingeweiht, er stürzte jedoch kurz nach seiner Inbetriebnahme zusammen und musste komplett 
neu errichtet werden. 
Als Zeugnis der frühen kommunalen Wasserversorgung in Sachsen ist der Wasserturm von bau- und 
technikgeschichtlicher Bedeutung. 
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